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43 Jahre COBA-Kunde

Dachdeckermeister Reinhold Hitpaß in den Ruhestand  verabschiedet

Vorgestellt
Firma Beckmann + Brahms schafft kunterbuntes Kunstwerk für Kinder

In erster Linie fertigt die Cuxhave-
ner Firma Beckmann + Brahms ihre 
Aufträge aus und mit Holz. Als Kun-
de des COBA-Gesellschafters Mohr 
Dachbaustoffe GmbH bietet Beck-
mann + Brahms ein vielfältiges Spek-
trum an. Es reicht von typischen 
Tischler- und Zimmererarbeiten 
über einfache und anspruchsvolle 
Dachbauten bis hin zu besonderen 
Spezialanfertigungen. Und das alles 
aus einer bzw. zwei Händen. Denn 
die Firma wird heute von Matthias 
und Thorsten Beckmann geleitet. 
Wie es dazu kam? 

Die Geschichte des traditionsrei-
chen Betriebes Beckmann+Brahms 
reicht bis ins Jahr 1924 zurück. Da-
mals gründete der Tischlermeister 
Ludolf Karl August Nübel in Oxstedt 
einen Zimmereibetrieb. Nach des-
sen Tod übernimmt Heinrich Beck-
mann durch einen Erbvertrag am 1. 
Januar 1946 das Gewerbe. Ab 1957 

unterstützt ihn dabei sein Sohn Karl 
Heinz Beckmann, der von einem 
Auslandsaufenthalt in Kanada zu-
rückkehrt und in die Firma seines 
Vaters eintritt. In den 70er Jahren 
wurde erweitert und umstrukturiert. 
Der Onkel von Matthias und Thors-
ten, Heinrich Brahms, steigt mit in 
die Firma ein. Aus dem Einzelunter-
nehmen wird ein zweiter Betrieb zur 
Fertigung von Kunststoff-Elementen 
gegründet, die Beckmann + Brahms 
KG. So konnte letztendlich mit bei-
den Betrieben, der Beckmann + 
Brahms KG und der Zimmerei und 
Tischlerei Heinrich Beckmann, ein 
viel größeres Leistungsspektrum an-
geboten werden. Heute wird die Fir-
ma, die seit 2006 beide Betriebe 
vereint,  bereits in der dritten Gene-
ration weitergeführt. Seit dem 1. Au-
gust 1998 erhalten die Enkel von 
Heinrich Beckmann, Matthias und 
Thorsten, die Tradition mit viel En-
gagement und Leidenschaft.

Ein COBA-Kunde der „ersten Stun-
de“ ist Dachdeckermeister Rein-
hold Hitpaß aus dem münsterländi-
schen Everswinkel. Seit Gründung 
der COBA im Jahre 1970 war er 
mehr als 43 Jahre lang treuer Kun-
de des COBA-Fachhandels. Rein-
hold Hitpaß ist mit seinem Team 
im Münsterland und auch überre-
gional tätig. Dabei deckt das Unter-
nehmen die gesamte Palette des 
Dachdeckerhandwerkes, vom klas-

sischen Steildach über exklusive 
Schieferdächer bis hin zu Industrie-
objekten mit hochmodernen Flach-
dachbaustoffen, ab. Einen weite-
ren Schwerpunkt der Dacharbeiten 
bilden Komplettlösungen, beispiels-
weise der Dachausbau zur Wohn-
raumnutzung.

Torsten Gramatke, Niederlassungs-
leiter des Heitkamm-Standorts 
Münster, erzählte mit Stolz, dass 
die Firma Hitpaß seit vielen Jahren 
ausschließlich bei Heitkamm ge-
kauft hat. Im Laufe der Zeit hat sich 

eine enge Beziehung zu Familie 
Heitkamm und zu vielen Mitarbei-
tern des Unternehmens entwickelt. 
Zum Ende dieses Jahres geht Rein-
hold Hitpaß in den wohlverdienten 
Ruhestand. Das Heitkamm-Team 
dankt Herrn Hitpaß für die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit und 
wünscht für die neue Lebensphase 
alles Gute, vor allem Gesundheit. 
Diesen Wünschen schließt sich die 
COBA an.

– HEITKAMM –

Ein aktuelles Beispiel dafür ist die 
anspruchsvolle Gestaltung der Fas-
sade eines Kindergartens in Cuxha-
ven-Altenbruch. Wichtig für Beck-
mann + Brahms war dabei die sehr 
erfolgreiche Zusammenarbeit mit 
Mohr Dachbaustoffe. Denn es galt 
bei diesem Bauvorhaben eine be-
sondere Herausforderung zu meis-
tern. Die 900 m² Fassadenfläche 
des Kindergartens war zum Teil wel-
lenartig gebogen und hatte dazu 
runde Fensterausschnitte. An-
spruchsvoll aber kein Problem für 
Beckmann + Brahms. Als Materiali-
en wurden Trespa-Platten und Lär-
chen-Rhombus-Profile verarbeitet. 
Aus besonderem Grund. Die Kombi-
nation beider Materialien für die 
Fassade des Kindergartens ergibt 
somit eine perfekte Mischung. Im 
April 2013 wurde mit dem Bau be-
gonnen, der Ende August erfolg-
reich fertiggestellt werden konnte. 
Bei den einzelnen Arbeitsphasen 
waren die Farben der Fassadenver-
kleidung entscheidend. Denn die 
Gruppenräume der Kita wurden 
verschiedenfarbig bekleidet und so 
richteten sich die Bauabschnitte 
nach Farben. Wie die Fotos zeigen, 
ist das Objekt ein echter Hingucker 
geworden – bunt und fröhlich, ge-
nau wie es bei einem Kindergarten 
sein sollte!

– BECKMANN + BRAHMS –

Was bedeutet für Sie Service? Als Handwerksunter-
nehmen erbringen Sie viele Leistungen, die über die 
reinen Dach- und Zimmererarbeiten hinausgehen. Sie 
erstellen detaillierte Angebote, beraten Ihre Kunden, 
sehen sich gemeinsam Ausstellungen 
an, um das passende Material aus-
zusuchen, oder besichtigen Re-
ferenzobjekte.

Im Bedachungs-Fachhandel 
gehört zum Service unter an-
derem die Beratung durch gut 
geschultes Personal und viel-
fältiges Informationsmaterial, 
dass Sie bei Bedarf mit zu Ih-
ren Kunden nehmen können. 
Die Ware, die Sie benötigen, soll 
möglichst am Lager verfügbar sein. 
Sie nutzen den Lieferservice an Ihr 
Lager oder auf die Baustelle. Manche 
Händler bieten Abkantungen oder Fassa-
denzuschnitte an. Sie können Schulungs-
veranstaltungen und Dachdeckerfrühstücke 
besuchen und vieles mehr.

Doch gehört es nicht auch zum guten Service, 
dass Ihr Ansprechpartner – egal ob im Verkauf, 
im Lager oder bei der Auslieferung – einige nette Worte 
mit Ihnen wechselt und zu einem Späßchen aufgelegt 
ist? Oder dass Sie auch mal eine Tasse Kaffee zusam-
men trinken, über einen Witz lachen und sich über den 
letzten Urlaub unterhalten?

Wie fühlen Sie sich als Kunde, wenn Sie bei Ihrem 
COBA-Fachhändler über die üblichen Serviceleis-
tungen hinaus das „gewisse Etwas“ erhalten. Das 
Lächeln bei der Begrüßung, eine entspannte Atmo-

sphäre – auch wenn es mal schnell ge-
hen muss. Gut gelaunte Leute im 

Lager oder aufmerksame Fahrer, 
die Ihre Sorgen auf der Baustelle 
ernst nehmen. Wir arbeiten be-
reits seit rund zwei Jahren in-
tensiv daran, uns noch stärker 
auf diese „Wohlfühlfaktoren“ zu 
konzentrieren. Wir möchten er-

reichen, dass unser Motto 
„Orange ist sympathisch!“ nicht 

nur ein Werbespruch ist, son-
dern für alle Kunden spürbare 
Veränderungen mitbringt.

Übrigens können auch Sie im 
Kon takt mit Ihren Kunden vieles tun, damit 

diese sich wohlfühlen und Sie weiterempfeh-
len. Freundliche Mitarbeiter, die mehr als nur 

„Guten Morgen“ sagen, sauber hinterlassene Bau-
stellen und Vorgärten oder professionelle Korrespon-

denz sorgen dafür, dass auch Ihre fachliche Leistung 
viel besser beurteilt wird. Probieren Sie es aus: Service 
mit Herz ist einfach und kostet nichts  extra – hat aber 
eine große Wirkung.

Ihre COBA-Fachhändler

Service mit Herz

Nach vielen Jahren vertrauensvoller Zusammenarbeit verabschiedet Gor don 
Heitkamm (re.) von der Heitkamm GmbH Dachbaustoffe seinen Kunden 
Dachdeckermeister Reinhold Hitpaß, hier mit Ehefrau Mechthild, in den 
Ruhestand.

Nach den Entwürfen des Planungs- und Architekturbüros Schüch & Cassau gestaltete die Firma Beckmann + 
Brahms eine kunterbunte Fassade für einen Kindergarten in Cuxhaven.
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DELTA® schützt Werte. Spart Energie. Schafft Komfort. 

DELTA®-ALPINA
Die extrem sichere Hochleistungsbahn.

Die diffusionsoffene Universalbahn DELTA®-ALPINA wurde speziell für flache 
Dachneigungen und extreme Sicherheits anforderungen entwickelt. Die Bahn  
ist mit Heißluft oder Quellschweißmittel homogen verschweißbar. Spezielle 
Dichtlippen an beiden Rändern sorgen zusätzlich für optimalen Kantenschutz. 
DELTA®-ALPINA erfüllt die Anforderungen eines wasserdichten Unterdachs,  
parallel zu den Fachregeln des ZVDHs.
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Erfüllt
auchösterreichische+ Schweizer  Normen

NEU

Passt immer und überall durch 
individuelle Fertigung nach Maß

Schneller Einbau dank um-
fassender Vormontage ab Werk

Durch variable Einstellmöglich-
keiten auch nachträglich an 
jede Einbausituation anpassbar

Lieferung in nur 8 Arbeitstagen

Passt immer und überall:
Roto Renovierungsfenster

www.roto-frank.com
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Rechtzeitige Anmeldung wichtig:

Bei Enke wird  wieder geschult
Wie jetzt vom Bautenschutz- und 
Sanierungsspezialisten Enke ver-
lautet, bieten die Düsseldorfer 
auch in der kommenden Winterzeit 
2013/2014 wieder ein umfangrei-
ches Fortbildungs- und Schu-
lungsprogramm an. Dabei wird der 
professionelle Umgang mit be-
währten Enke-Produkten, wie zum 
Beispiel Enkolit, Enkopur, Enkryl, 
Enketop und anderem Erzeugnis-
sen, ebenso wie mit vielverspre-
chenden Enke-Neuheiten, in Theo-
rie und Praxis erläutert und unter 
Baustellenbedingungen geübt.

Erfahrungsgemäß finden die Schu-
lungsmaßnahmen des Enke-Werks 
große Resonanz. Sie sind entspre-
chend schnell „ausgebucht“. Wer 
also Mitarbeiter weiterqualifizieren 
möchte, oder alle, die sich als akti-
ve Praktiker selbst für zeitgemäße 
Fortbildungsmaßnahmen interes-
sieren, sollten sich möglichst kurz-
fristig um einen Termin für die 
kommende Schulungssaison im 
Enke-Werk bemühen. Die persönli-
che Anmeldung kann direkt unter 
info@enke-werk.de vorgenommen 
werden.

Erfahrene Fachfirmen nutzen die 
umsatzschwachen Wintermonate, 
um ihren Mitarbeitern die Chance 
zur technischen Fortbildung zeitlich 
passend zu ermöglichen. Bei grö-
ßeren Unternehmen besteht auch 
die Möglichkeit, nach Terminver-
einbarung Schulungsmaßnahmen 
im eigenen Betrieb durchzuführen.

Weitere Informationen: Enke-Werk, 
Johannes Enke GmbH & Co. KG, 
www.enke-werk.de

– ENKE –

Ein perfektes Zusammenspiel 
aus technischer Raffinesse und 
Ästhetik: Das bietet der neue 
Hohlfalzziegel „MELODIE“ aus 
dem Hause CREATON. Er setzt 
in Sachen Flexibilität neue Maß-
stäbe und wird zur idealen Lö-
sung für alle Dachanwendungen. 

Extra leicht, extra flexibel, 
extra sicher 
Die Größe ist nicht alles, stattdes-
sen zählen die inneren Werte. Und 
die stimmen beim wohl leichtesten 
und flexibelsten Hohlfalzziegel sei-
ner Art. Er zeichnet sich durch her-
vorragende technische Eigenschaf-
ten wie etwa die stark ausgeprägte 
Verfalzung und ein Deckenlängen-
spiel von ca. 35 mm aus und ist 
auch bei schwierigen Vorbedingun-
gen der ideale Ziegel. 

Leichtgewicht mit Sturmsicher-
heit
Mit seinem geringen Stückgewicht 
von ca. 3 kg und einem Bedarf von 
ca. 14 Stück pro m² erreicht dieser 
Hohlfalzziegel in der Fläche gerade 
einmal ca. 42 kg pro m², bietet aber 
trotzdem die notwendige Sturmsi-
cherheit. Das macht ihn insbeson-
dere im Norden Deutschlands und 
in Skandinavien zum Favoriten, wo 
die Windlastzonen von 2 bis 4 im 
Küstenbereich reichen. 

Fünf Töne für eine „MELODIE“
Den kleinen Allrounder gibt es in 
den fünf Farbtönen naturrot, 
 „NUANCE“ kupferrot, schieferton 
oder anthrazit engobiert sowie 
 „FINESSE“ schwarz glasiert. Somit 
entsteht ein ästhetisch anspre-
chendes Gesamtbild, das Verar-

Flexibilität und harmonisches Gesamtbild: 

Hohlfalzziegel „MELODIE“ von CREATON setzt neue Maßstäbe

Harmonische Flächenwirkung des 
„MELODIE“ im Farbton „NUANCE“ 
schieferton engobiert.

Der neue „MELODIE“ von CREATON 
– hier in „FINESSE“ schwarz gla-
siert: der wohl leichteste und flexi-
belste Hohlfalzziegel seiner Art. 

beiter wie Bauherren gleicherma-
ßen begeistert. Außerdem bietet 
CREATON mit dem passenden 
Zubehör, wie beispielsweise dem 
Durchgangsziegel- und dem 
„SIGNUM“-Adapter-Set, die opti-
mal abgestimmte Ergänzung für 
ein sicheres sowie vollkeramisches 
Gesamtsystem an – für die harmo-
nische Vollendung bis ins letzte 
Detail. 

– CREATON –



IM90Ci                IM100Ci                                                        PPN50Ci

Die neue Ci-Generation 
der Impulse-Nagler

Impulsgeber des 
Fortschritts

Start & Go® Funktion – spart bis zu 25% Energie
Langlebige Lithium-Batterie mit Schnellaufladung
Anzeige für Batterie und Fuel Cell

Konstante Leistung von -15 °C bis +49 °C
Optimal ausbalanciert
Innovatives Lochfinder-System (PPN50Ci)

Weitere Infos unter www.itw-paslode.de

Jacobi Tonwerke GmbH

37434 Bilshausen 

Telefon 05528/910-0

Walther Dachziegel GmbH

90579 Langenzenn

Telefon 09101/708-0

www.dachziegel.de

Fühl Dich zu Hause...
mit exklusiven Oberflächen

In der Dach ziegelbranche 

hat der Mittelstand 

einen Namen:

Jacobi-Firmen gruppe

e 

„Brillanz“ - Glasur
„Avantgarde“ - Glasur

matt glasiert
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Erster Platz für ein renoviertes 
Gutshof-Gebäude in Zauchwitz 
(Brandenburg): Der Bundesar-
beitskreis Altbauerneuerung 
(BAKA), das Planungsbüro Inte-
gra aus Berlin und die Bauher-
renfamilie Randewig erhielten 
jetzt den „Innovationspreis er-
neuerbare Energien und nach-
wachsende Rohstoffe“ des 
Landkreis Potsdam-Mittelmark. 
Wesentlicher Bestandteil des 
Daches ist die „2Power-Solar-
anlage“ von Nelskamp.

Das alte Gutshaus der Familie 
Randewig wurde im Rahmen eines 
Modellvorhabens der Deutschen 
Energieagentur (dena) zum Energie-
Plus-Haus. Es kam eine 2Power-
Anlage von Nelskamp aufs Dach. 
Sie fügt sich optimal ins Dachbild 
ein und liefert Strom und Wärme 
aus einem Modul – im Sommer 
und im Winter.

Hocheffizient durch Doppelnutzen
2Power produziert mehr Energie als 
für den eigenen Bedarf erforderlich 
ist. Da sich normale Photovoltaik-
anlagen im Sommer auf bis zu 80 
Grad aufheizen, nutzt 2Power die 
hohen Temperaturen zur Wärmege-

winnung. Beim Kühlvorgang der 
Module wird die ab geleitete Wärme 
direkt an das vorhandene Heizsys-
tem abgegeben. Positiver Nebenef-
fekt: Der Ertrag der PV-Anlage er-
höht sich um bis zu zehn Prozent. 
Diese hohe Effizienz – Doppelnut-
zen von Strom und Wärme bei 
gleichzeitiger Verbesserung des 
Wirkungsgrades – war eines der 
preiswürdigen Kriterien.

Der altschwarz edelengobierte 
Flachdachziegel „Nibra F 10 Ü“ 
rundete die energieeffiziente Sa-
nierung ästhetisch ab.

– NELSKAMP –

Die große Form- und Farb-
vielfalt an Tondachziegeln 
stellt so manchen Bauher-
ren vor die Qual der Wahl 
– und so manchen Dach-
decker vor die Schwierig-
keit, einem Kunden die 
verschiedenen Ziegelfor-
men und -farben für ein 
neues Dach plastisch vor 
Augen zu führen. 

Der Dachziegelhersteller 
Gebr. Laumans GmbH & 
Co. KG hat jetzt eine App 
entwickelt, die vor jeder 
Dachsanierung eingesetzt 
werden kann. Mit der im 
Apple-Store kostenfrei er-
hältlichen App MYROOF für 
das iPad können Dachde-
cker ihren Kunden schnell und un-
kompliziert präsentieren, wie ihr 
Haus mit einem neuen Dach aus-
sehen würde. Die Simulation lässt 
sich zudem am Rechner über die 
Homepage www.myroof.laumans.
de durchführen.

Das Programm ist so konzipiert, 
dass es sowohl Dachhandwerker 
zur Kundenberatung als auch Bau-
herren selbst nutzen können. Nach-

dem das Foto – ein frontales Fas-
sadenbild des Hauses, auf dem 
möglichst der gesamte Dachbe-
reich zu sehen ist – hochgeladen 
ist, führt das Programm Schritt für 
Schritt vom Ursprungsbild bis zum 
„neu bedachten“ Haus. Auf das 
Markieren der Dachfläche mit den 
Werkzeugen von MYROOF folgt 
das virtuelle Eindecken des Daches 
– hierzu stehen verschiedene Zie-
gelmodelle aus dem umfangreichen 

Laumans-Programm und 
insgesamt 22 Ziegelfarben 
zur Verfügung. Ein weiterer 
Klick zeigt dann, wie das 
Haus mit den gewählten 
Dachziegeln aussieht. Wei-
tere Varianten an Formen 
und Farben sind beliebig 
möglich. Zur Präsen tation 
oder zur Einbindung in ein 
Angebot lassen sich die er-
stellten Varianten unter 
Wahrung der Anonymität 
speichern, ausdrucken oder 
auch als Mail versenden. 
Bauherren können die er-
stellten Entwürfe zudem 
Laumans zusenden und an 
einem Gewinnspiel teilneh-
men. 

Mit MYROOF ergänzt Laumans 
sein Angebot an kostenfreien Simu-
lationsprogrammen: Für den Neu-
baubereich stellt das Unternehmen 
bereits seit längerem den Dach-
konfigurator auf www.mein-neues-
traum-dach.de zur Verfügung. 

Info@www.myroof.laumans.de
www.laumans.de 

– LAUMANS –

Virtuelles Traumdach in fünf Minuten:

App MYROOF von Laumans unterstützt Dachdecker bei der 
Beratung und bietet Entscheidungshilfen für Bauherren 

Ausgezeichnete Sanierung

Innovationspreis für ökologischen 
 Umbau mit Solar-Dach

Solar-Kollektoren auf dem Dach des 
Gutshof in Zauchwitz.



KOSTENLOSE SCHNEELASTBERECHNUNG 
mit Herstellerempfehlung! www.otto-lehmann-gmbh.de

BAUARTIKEL . FEUERVERZINKUNG

WIR BRINGEN QUALITÄT AUFS DACH
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Neues Flachdach-Programm von Grumbach: 

Universal- und Kompakt-Kragen-Gullys auch beheizbar / 
vielseitig einsetzbar und ausdauernd belastbar
Mit dem neuen Flachdach-Pro-
gramm 2013/2014 stellt Grum-
bach unter anderem zwei seiner 
erfolgreichsten Serien zusätzlich 
in verbesserter Ausführung vor: 
Mit dem Universal-Gully, der rund 
90 Prozent aller Bedarfsfälle ab-
deckt, als auch mit dem Kom-
pakt-Kragen-Gully als preisgüns-
tige Lösung kann man sich jetzt 
auf frostige Zeiten zuverlässig 
vorbereiten.

Favorit für viele Fälle: Der Univer-
sal-Gully des Flachdach-Spezialis-
ten aus Wetzlar. Neu ist für dieses 
Produkt der Klemmflansch aus 
hochwertigem Edelstahl für aus-
dauernde Belastbarkeit. Die Serie 
eignet sich mit den entsprechenden 
Ergänzungen für jede Dachhaut 
und sorgt hier für absolut dichte 
Anschlüsse. Rund 90 Prozent aller 
Einsatzmöglichkeiten lassen sich 
mit dieser Gully-Version in DN 70, 
DN 100 und DN 125 lösen. Damit 
eignet er sich besonders gut zur 
Vorratshaltung für die Branche. 

Die beheizbare Version des Univer-
sal-Gullys gibt es von Grumbach 
für alle drei genannten Durchmes-
ser und für senkrechte wie waage-
rechte Ausführungen, jeweils wahl-
weise mit selbstregelnder 230 Volt 
Heizung oder mit 24 Volt Sicher-
heits-Kleinspannung. Beides hält 
auch in extremen Winterphasen 
eisfrei. 

Der Kompakt-Kragen-Gully aus 
PUR wird mit eingeschäumter An-
schlussbahn (Bitumen, PVC oder 
Sonderfolie) hergestellt. 

Beide Serien (Universal- und Kom-
pakt-Kragen-Gully) werden aus 
FCKW-freiem Polyurethan-Hart-In-
tegralschaum hergestellt und verfü-
gen über ein umfangreiches Zube-
hörprogramm (Terrassenbausätze, 
Kieskranz, Geruchssperren und 
mehr).

Eine weitere Gemeinsamkeit ist, 
dass beide Serien geometrisch 
baugleich sind! Dadurch kann man 
sie auch kombiniert einsetzen, zum 
Beispiel im Warmdach (Universal-
Gully als Grundelement/Kompakt-
Kragen-Gully als Aufstockelement). 
Beide Serien verfügen über Auf-
stockelemente, mit denen man bis 
35 cm Dämmstoffdicken überbrü-
cken kann.

Auch für den Kompakt-Kragen-
Gully stellt Grumbach eine beheiz-
bare Serienergänzung vor, sowohl 
in senkrechter als auch in waage-
rechter Ausführung und wahlweise 
mit selbstregelnder 230 V Heizung 
oder mit 24 Volt Sicherheits-Klein-
spannung. 

Für die 24-V-Ausführung gibt es 
außerdem passend den Grumbach 
Gully-Defroster mit Temperatur-
Automatik. Er gilt als zuverlässiges 
Kontroll- und Steuerungsinstru-
ment. Dadurch wird kein unnötiger 
Strom verbraucht und die Strom-
kosten bleiben minimal.

Das neue „Flachdach-Programm 
2013/2014“ kann direkt beim Her-
steller angefordert werden: 
Karl Grumbach GmbH & Co. KG, 
Breitteilsweg 3, 35581 Wetzlar, Te-
lefon: 06441/9772-0, Fax: 06441/
9772-20, www.grumbach.net, E-
Mail: grumbach@grumbach.net

– GRUMBACH –

Die neue Welle im Norden – 
der Achat 10V von Braas
Klassisch in Form, fortschrittlich in Funktion, verbessert in der Qualität.

Aus Tradition norddeutsch. Der 
neue Achat 10V wird im branden-
burgischen Karstädt hergestellt, 
also hoch im Norden, wo man ihn 
auch am liebsten verlegt. Er 
passt aber auch perfekt an den 
Niederrhein oder ins Münster-
land. Wo immer das Land flach 
und weit ist, sorgt sein ausge-
prägtes Wellenprofil für nord-
deutschen Charme. 

Aber der neue Achat 10V hat noch 
eine Menge mehr zu bieten: Ge-
genüber seinem Vorgängermodell 
überzeugt der neue Achat 10V 
durch gesteigerte Wirtschaftlich-
keit und eine verbesserte Funktio-
nalität. So bietet der Dachziegel bei 
einer Regeldachneigung von 22° 
eine nachgewiesen hohe Regensi-
cherheit. Für die schnelle Ableitung 
des Wassers sorgen dabei ausge-
prägte Kopf- und Seitenverfalzun-
gen. Neben Optik und Funktiona-
lität punktet der neue Achat 10V 

außerdem bei der Verlegung: Denn 
das Verschiebespiel von 30 mm er-
möglicht Dachhandwerkern eine 
leichte Dacheinteilung, da sie weit-
gehend auf Schneid- und Aus-
gleichsarbeiten verzichten können. 
Auch das Gewicht des Dachziegels 
trägt dazu bei, dass die Verarbei-
tung einfacher wird. So ist dieser 
mit 3,9 kg pro Dachziegel rund 1 kg 
leichter als vergleichbare Dach-
pfannen. Das spart Kraft und Zeit. 
Ein weiterer Vorteil für Verarbeiter: 
Trotz der starken Profilierung durch 
Deckwulst und Wasserlauf ist der 
neue Achat 10V ohne Kippeln be-
gehbar. Das gewährleistet Trittsi-
cherheit bei der Arbeit auf dem 
Dach. Der neue Achat 10V ist in den 
vier matten Farben Naturrot, Kup-
ferrot, Anthrazit und Edelschwarz 
erhältlich. Weitere Infos unter www.
braas.de

– BRAAS –

Neue Hohlfalzziegel Achat 10V: Tra-
dition und Innovation in verbesser-
ter Qualität.

Mit seinem ausgeprägten Wellen-
profil sorgt der Achat 10V für ein 
ausgewogenes Verhältnis zwischen 
Deckwulst und Wasserlauf.



Entwässerungen bekommen Sie mit unse-
rem Wassersammelkasten in den Griff! Ihre
Vorteile: Geschlossene Bauweise – Schmutz
bleibt draußen. Kontrollierter Ablauf mit Not-
überlauföffnungen. Fugenkantung zum Ab-
dichten an der Fassade. Formschön, in Rund
oder Eckig erhältlich. 

Altvater GmbH  | Carl-Zeiss-Straße 9  
71154 Nufringen  | Tel 0 70 32/8 94 51-0www.altvater.de

Wie bekommen Sie das in den Griff?
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Geprüfter Kundennutzen
Roto: Notenbester im Wohndachfenster-Test

Kaufentscheidungen bei Baupro-
dukten wollen schon deshalb gut 
überlegt sein, weil es sich dabei 
in der Regel um langfristige In-
vestitionen handelt. Die Konse-
quenz: Je verlässlicher die Ent-
scheidungskriterien sind, umso 
größer ist die Sicherheit, die rich-
tige Wahl zu treffen. Diese gene-
relle Devise gilt auch oder gerade 
für Wohndachfenster, betont Roto 
Dach- und Solartechnologie. Mit 
einer „aktuellen Referenz der be-
sonderen Art“ könne das Unter-
nehmen den exklusiven Markt-
partnern in Handwerk und 
Fachhandel ebenso eine wichtige 
Orientierungshilfe liefern wie 
Bau herren und Renovierern. 
Sie resultiere aus einer vom 
TÜV Rheinland¹ durchgeführten 
Studie zur Kundenzufriedenheit. 
In deren Verlauf haben Experten 
des TÜV –  und von diesem hinzu-
gezogene Verarbeiter² –  ihr Emp-
finden hinsichtlich bestimmter 
Eigenschaften der teilnehmen-
den Produkte durch Vergabe von 
Benotungen bewertet. Das im 
August 2013 ermittelte Ergebnis 
weise das Klapp-Schwingfens-
ter „Designo R8 Kunststoff“ als 
Notenbestes in allen drei von der 
Roto Gruppe vorgegebenen Teil-
disziplinen aus.

Dabei sei das Roto-Modell gegen 
vergleichbare Alternativen der Her-
steller Velux (GPU) und Fakro (PPP) 
angetreten, die dem TÜV von Roto 
zur Verfügung gestellt wurden. Auf 
Basis einer Bewertungsskala von 1 
(sehr gut) bis 5 (sehr schlecht) er-

zielte der „Kandidat“ des Bad Mer-
gentheimer Produzenten mit 2,2 
danach nicht nur die beste Durch-
schnittsnote, er habe auch bei den 
Teildisziplinen Produktqualität, Mon-
tagefreundlichkeit und Anwender-
freundlichkeit jeweils Platz 1 belegt. 

Alle Kriterien gehören, wie man bei 
Roto aus Umfragen bei Handwer-
kern wisse, zu den entscheidenden 
Kauffaktoren bei Wohndachfens-
tern.

Solidität vermittelt
Im Einzelnen erhielt „Designo R8“, 
wie es heißt, bei der Produktquali-
tät die Durchschnittsnote 2,0. In die 
Bewertung flossen hier u. a. Stabi-
lität, Verpackung, Außen- bzw. In-
nenoptik, Geräuschentwicklung bei 
Bedienung, Materialqualität und 
der Verarbeitungs-Gesamteindruck 
ein. Die Befragten bescheinigten 
dem Roto-Modell einen massiven 
Auftritt und damit Solidität.

Montagefreundlichkeit
In der mit 2,6 abgeschlossenen Ka-
tegorie „Montagefreundlichkeit“ sei 
es ebenfalls um mehrere Aspekte 
gegangen. Konkret wurden bei-
spielsweise bewertet: Montagezeit 
und -schritte, Anschluss-Aufwand 
innen bzw. außen, Einbaufreund-
lichkeit des Zubehörs, Handling so-
wie Lieferumfang. Als positiv hoben 
die Testpersonen danach die „de-
taillierten Montage- und Ge-
brauchsanleitungen“ sowie die Tat-
sache hervor, dass der Einbau von 
„Designo R8“ keine große Werk-
zeugausstattung erfordere.

zeigt der erfreuliche Testverlauf 
abermals, dass die Rechnung in 
der Praxis aufgeht. Für uns und 
unsere Partner.“

¹ Niederlassung in Warschau/Polen
²  Es wurden 5 Fachleute des TÜV sowie 

5 Fachhandwerker befragt (Schreiner/
Dachdecker) 

– ROTO –

Ein Plus für den Anwender
Mit dem Notenschnitt 2,0 habe sich 
der Testsieger auch bei der Anwen-
derfreundlichkeit – dem dritten vom 
TÜV Rheinland untersuchten Ge-
biet – relativ deutlich durchgesetzt. 
Wie Roto meldet, trifft das in erster 
Linie auf die Kriterien Putzstellung 
und Bedienungsergonomie zu. Hier 
sei der Vorsprung gegenüber den 
Wettbewerbsprodukten signifikant. 
Das schlage sich nicht zuletzt in der 
ausdrücklichen Erwähnung der 
sehr bequemen Putzstellung und 
der einfachen Eingriff-Bedienung 
nieder.

Richtiger Weg
Per saldo bestätige der Erfolg er-
neut die Unternehmensstrategie, 
die in starkem Maße auf einem 
strikten Differenzierungskurs beru-
he. Marketingleiter Frank Schatz: 
„Unser Ziel ist es, uns im Markt 
kontinuierlich durch überlegenen 
Kundennutzen zu positionieren 
und zu profilieren. Deshalb forcie-
ren wir alle Aktivitäten, die einer-
seits die eigene Leistungskraft 
erhöhen und andererseits für die 
Kunden real spürbar sind. Das gilt 
für den Sortimentsbereich ebenso 
wie für den Service- und Unter-
stützungssektor. In dem Sinne 

Überzeugte in der Vergleichsstudie: 
Das Designo R8



Sind Sie bereit für  
den Winter?
Sehr geehrte Kunden,
der Winter nähert sich und wir müssen wieder auf glatte 
Wege und gefrorene Füße aufpassen – Aber denken Sie auch 
an Ihre Werkzeuge!

TJEP Nagelgeräte sind seit Jahren in den skandinavischen 
Gebieten mit den extremen Witterungsbedingungen im Einsatz. 
Und die Skandinavier sind zufrieden!

Kommen Sie zu einem COBA-Händler und sehen, fühlen und 
erleben Sie die überlegende Qualität der TJEP-Nagelgeräte!

Denken Sie auch daran, dass wir Gaskartuschen liefern, die bis 
zu minus 15 Grad einsetzbar sind!

KYOCERA UNIMERCO Fastening GmbH

-15°

Mfg.
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Markteinführung der neuen VELUX Dachfenstergeneration
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 RHEINZINK GmbH & Co. KG · Postfach 1452 · 45705 Datteln · Germany
Tel.: +49 2363 605 - 0 · Fax: +49 2363 605 - 209 · info@rheinzink.de

www.rheinzink.de

prePATINA schiefergrau
Die nächste Generation der Vorbewitterung

RHEINZINK-prePATINA schiefergrau ist die dunkle Alterna-
tive aus der PATINA LINE. Die Oberflächeneigenschaften 
des vorbewitterten Materials wurden noch weiter verbessert. 
Und natürlich können Sie auch weiterhin auf die überlegenen 
Eigenschaften des Originals von RHEINZINK bauen: einzig-
artige Optik, natürliche Patinabildung und natürlicher Lang-
zeitschutz.

Noch dunklere Oberfläche

Höhere Farbbeständigkeit

Verbesserter Verarbeitungsschutz

Nachhaltiger Werkstoff, 
100 %ige Recycelbarkeit

Mit der neuen Fenstergeneration 
hat VELUX sein Ziel, höchste 
Wohnqualität und eine hervorra-
gende Energiebilanz unter dem 
Dach zu bieten, zu einer neuen 
Dimension weiterentwickelt: 
Mehr Tageslicht – Mehr Komfort 
– Weniger Energieverbrauch.

Schon auf den ersten Blick zeigt 
sich: Mit der neuen Generation 
sind VELUX Fenster noch schlan-
ker geworden. Ein schmalerer 
Rahmen sowie die Verkleinerung 
von Griffleiste und Lüftungsklappe 
machen jetzt Platz für eine um bis 
zu 10 %* größere Glasfläche. Da-
durch gelangt deutlich mehr Ta-
geslicht ins Dachgeschoss, was 
nicht nur für angenehme Helligkeit 
sorgt: An kalten Tagen steigt durch 
die Sonneneinstrahlung auch der 
Wärmegewinn und senkt so auf 
umweltfreundliche Weise die 
Heizkosten. Obwohl der Rahmen 
schma ler gestaltet wurde, konnte 
der Uw-Wert der Standardausfüh-
rung um 14 % reduziert werden. 
Das bedeutet bessere Wärme-
dämmeigenschaften und weniger 
Wärmeverluste. Zudem ist auch der 
Einbau der neuen Generation nun 
noch einfacher, schneller und si-
cherer. Auch das neue attraktive 
Design innen und außen überzeugt. 

•  Mehr Tageslicht durch 10 %* mehr 
Glasfläche

•  Mehr Wärmedämmung dank 
ThermoTechnology (TM) – Neue 
Dämmelemente in Flügel und 
Rahmen

•  Hervorragende Energiebilanz durch 
schmalere Rahmen für mehr 
Lichteinfall und solare Wärmege-
winne

•  Bessere Wärmedämmung dank 
des neuen Einbauwinkels für tie-
feren Einbau

•  Leichterer Einbau durch vormon-
tierte Außenbleche mit prakti-
scher Klickfunktion

Über die Einführung der neuen 
Fenstergeneration hinaus weitet 
VELUX sein Produktprogramm aus. 
Das ausgeweitete Angebot an 
Fenstergrößen und neue Zubehör-
produkte dürften insbesondere für 
das Handwerk von Interesse sein. 
So erleichtern künftig z. B. das neue 
Innenfutter aus PVC, das optimierte 
Dämm- und Anschluss-Set BDX so-
wie ein Einbau-Set zur Herstellung 
bauseitiger Innenverkleidungen den 
Einbau der Dachfenster.

Mit der neuen Dachfenstergenera-
tion präsentiert VELUX auch eine 
neue, intuitiv bedienbare Funksteu-
erung für elektrische und solarbe-
triebene VELUX INTEGRA Fenster, 

Mit dem VELUX INTEGRA® Control Pad lassen sich einfach per Fingertipp 
Dachfenster, Rollläden und Sonnenschutz sowie Produkte anderer Her-
steller, die auf dem io-homecontrol® Funkstandard basieren, steuern.

Mehr Lichteinfall dank größerer Scheibenfläche, verbesserte Wärmedäm-
mung trotz schmalerer Rahmenprofile und ergonomisch designte Griffleiste 
sind nur einige der Optimierungen bei der neuen Dachfenstergeneration 
von VELUX.

Rollläden, Sonnenschutz und Zu-
behör. Käufer von automatischen 
VELUX INTEGRA Dachfenstern 
erhalten künftig das VELUX INTE-
GRA® Control Pad. In der An-
wendung so selbsterklärend wie 
Smartphones oder Tablet PCs, 
punktet es durch die vom Internet 
unabhängige Steuerung und einen 
geschlossenen Funkbereich bei 
Anwendern, die auf höchste Si-
cherheit Wert legen. Voreinge-
stellte Wohnprogramme wie z. B. 
„Guten Morgen“ oder „Auf Wieder-
sehen“ ermöglichen einen kinder-
leichten Einstieg in die Hausauto-
mation, ohne einen kostspieligen 
Homeserver zu benötigen.

Die Bedienung erfolgt bei der neu-
en VELUX Steuerung per Touch-
screen. Nach Einbau der auto -
matischen Produkte genügt ein 
Fin gertipp und das Control Pad re-
gistriert vom Dachfenster über Roll-
laden und Sonnenschutz bis hin zu 
Produkten anderer Hersteller, die 
auf dem io-homecontrol® Funk-
standard basieren, alle steuerba-
ren Geräte. Die Bedienung ist dank 
selbsterklärender Symbole faszi-
nierend einfach.

*   Im Vergleich zur bisherigen Fenster-
generation für die Größe C02.

– VELUX –



Klöber GmbH · Scharpenberger Str. 72-90 · D-58256 Ennepetal
Tel. 02333 9877-0 · Tech. Hotline -164 · www.kloeber.de · info@kloeber.de

NEU!

Venduct® Lüfter-Set DN 150
Regensichere Durchführung von Be- und Entlüftungen mit großem Durchmesser

 Sichere, integrierte Kondensatabführung
 Hohe Abluftleistung, insb. geeignet für  

motorische Entlüftungssysteme  
(z.B. Küchenabzugshauben)

 Geringe Luftdruckverluste
 Vorkonfektionierte Set-Lösung  

inkl. selbstklebender Dichtmanschette
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Schrägdachdämmung in Rekordzeit
Meisterdach Plus UD von ROCKWOOL

Anstatt durch die Schließung ih-
rer Kirche einen Versammlungs- 
und Treffpunkt zu verlieren, ent-
schlossen sich die Bürger des 
Dortmunder Stadtteils Deusen, 
ihr Gotteshaus in ein multifunkti-
onales Begegnungszentrum mit 
Veranstaltungsräumen, Gastro-
nomie und einem Jugendhaus 
aus- und umzubauen. Für einen 
schnellen Baufortschritt und 
langfristig niedrige Betriebskos-
ten sorgt auf dem Satteldach 
eines modernen Anbaus das 
Aufsparrendämmsystem Meister-
dach Plus UD von ROCKWOOL.

Aus Alt und Neu
Neben dem ehemaligen Kirchen-
bau erfüllt der neue Gebäudekom-
plex die vielfältigen Anforderungen 
der Deusener Bürger. Seine Grund-
form bildet ein L-förmiger Baukör-
per mit Satteldach, der mit dem ei-
nen Ende wie ein Kreuzgang in 
alten Klosteranlagen an das Kir-
chengebäude anschließt. Durch 
den Anbau entsteht ein klar defi-
nierter, von den Gebäuden dreisei-
tig umschlossener, sich zur Straße 
hin öffnender Hof, der künftig als 
geschützter Außenraum zum Bei-
spiel einen Biergarten beherbergt. 
Da der gesamte Neu- und Umbau 
neben einer finanziellen Förderung 
durch das Land Nordrhein-Westfa-
len vor allem über Spendengelder 
und Eigenleistungen der Vereins-

mitglieder realisiert wird, gehörte 
der „spitze Bleistift“ zum ständigen 
Begleiter bei allen Bauplanungen 
und Kostenrechnungen wie der 
von Dirk Sindermann, der als Ge-
schäftsführer der Bedachungen 
Sindermann & Krajewski GmbH die 
Errichtung des neuen Daches über-
nahm. „Unser Betrieb liegt einen 
Steinwurf vom neuen Begegnungs-
zentrum entfernt, und als über-
zeugter Deusener war es für mich 

Die Dämmplatten verfügen über 
eine bereits werkseitig aufkaschier-
te, diffusionsoffene Unterdeckbahn 
sowie Selbstklebestreifen im hori-
zontalen wie im vertikalen Überlap-
pungsbereich. Das Aufbringen ei-
nes separaten Klebebandes kann 
damit entfallen.

Für optimalen Wärme- und Schall-
schutz sorgt das Aufsparrendämm-
system Meisterdach Plus UD mit 
180 mm dicken, nichtbrennbaren 
Masterrock 035 GF Steinwolle-Plat-
ten.

Ehrensache, hier gemeinsam mit 
meinem Team mit anzupacken.“

Die Basis des neu zu errichtenden 
Satteldaches mit einer Dachnei-
gung von 47 Grad bildeten 60-x-
200-mm-Vollholzsparren, die nach 
der Baufertigstellung als gestalteri-
sches Element im Innenraum wei-
terhin sichtbar bleiben sollten. Dar-
auf montiert waren OSB-Platten, 
die von innen nachträglich mit einer 
Eichenschalung bekleidet wurden. 
Auf die Platten verlegte das drei-
köpfige Verarbeiterteam um Dirk 
Sindermann die wasserabweisende 
Dampfbremse („Rockfol DA“), die 
die Holzkonstruktion während der 
Bauphase vor dem immer wieder 
einsetzenden Regen schützte. 
 

Schnell und sicher gedämmt
Schnellen und zuverlässigen Schutz 
boten auch die anschließend ver-
legten 180 mm dicken Dämmplat-
ten aus nichtbrennbarer Steinwolle 
– für Dirk Sindermann eine Premie-
re: „Zur Dachdämmung haben wir 
das Aufsparrendämmsystem ,Meis-
terdach Plus UD’ von ROCKWOOL 
mit der Großformatplatte ,Master-
rock 035 GF’ mit einer bereits auf-
kaschierten, diffusionsoffenen Un-
terdeckbahn eingesetzt. Dank 
dieser Platte konnten wir eigentlich 
gleich zwei Arbeitsschritte einspa-
ren. Zum einen hatten wir ohne 
weitere Folienlagen sofort ein 
regen sicheres Behelfsdach bis zur 
Montage der Dachoberlage. Zum 
anderen verfügen die einzelnen Un-
terdeckbahnen der Masterrock 035 
GF über aufkaschierte Selbstklebe-
streifen im horizontalen wie im ver-
tikalen Überlappungsbereich. Das 
Aufbringen eines separaten Klebe-
bandes entfällt also, was die Verle-
gegeschwindigkeit deutlich erhöht 
hat. Für eine Initiative wie diese, bei 
der wirklich jeder Euro zählt, ist na-
türlich jede Beschleunigung des 
Baufortschritts von Vorteil.“

Als zusätzlichen Schutz an den 
First- und Kehlbereichen verlegten 
die Dachprofis eine dreilagige 
Spezialbahn aus Polypropylenfilm, 
-membran und -vlies. Fixiert wurde 
der gesamte Aufbau anschließend 
über Konterlatten (40 x 60 mm), die 
mithilfe der ROCKWOOL System-
schrauben „Twin UD“ im Abstand 
von 650 mm befestigt wurden. Die-
se Spezialschrauben übernehmen 
durch das wechselseitige Ein-
schrauben in einem Winkel von 
60 Grad sämtliche auftretenden 
Schub- und Windsoglasten. Au-

Eine spezielle First- und Kehlbahn 
schützt diese sensiblen Dachberei-
che vor eindringender Feuchtigkeit.

genmerk fürs Detail bewies Dirk 
Sindermann an sensiblen Stellen 
wie etwa dem Dachfirst. „An den 
Rändern wurde der Dämmstoff bei 
der Fixierung der Konterlattung mi-
nimal eingedrückt. Diesen Höhen-
unterschied konnten wir aber ein-
fach durch die folgende Lattung, 
auf der dann die Eindeckung befes-
tigt wurde, ausgleichen.“

Eine Einheit aus weiß und rot
Am Ende, der in nur fünf Wochen 
durchgeführten Dacharbeiten, er-
hielt das Dach eine Metalleinde-
ckung aus Aluminium in Oxidrot. 
Ein auffälliger Farbton, dem der ge-
samte Neubaukörper folgt und sich 
damit in einen klaren Kontrast zu 
der weiß beschichteten Oberfläche 
des Kirchenschiffes und der blan-

ken Aluminiumeindeckung des 
Kirchturmes setzt.

Nähere Informationen zu ROCK-
WOOL finden Sie unter www.
rockwool.de sowie zum Begeg-
nungszentrum Deusen unter 
www.deusenkirche.de.

– ROCKWOOL –

Aus einem ehemaligen Gotteshaus 
wurde ein modernes Begegnungs-
zentrum. 
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Rolf Dammers OHG war wieder mit eigenem 
Messestand auf der NordBau in Neumünster

Firma Carlé übergibt neues CNC-gesteuertes Bearbeitungszentrum 
seiner Bestimmung

Nach Abschluss der Investition hat 
Michael Carlé dieser Tage das neue
CNC-gesteuerte Bearbeitungszent-
rum für großformatige Fassadenta-
feln seiner Bestimmung übergeben. 
Im Rahmen einer kleinen Mitarbei-
terfeier wurden die Räume einge-
weiht.

Neben dem reinen Zuschnittservice 
von großformatigen Fassadentafeln 
können nun auch Bearbeitungs-
dienstleistungen wie Fräsungen, 
Bohrungen und Hinterschnittboh-
rungen aus eigener Produktion an-
geboten werden. Hiermit verfügt 
die Carlé-Gruppe nun über eins der 
modernsten, CNC-gesteuerten Be-
arbeitungszentren in Deutschland, 
welches speziell für die Bearbei-
tung von unterschiedlichsten Plat-
tenwerkstoffen für die vorgehängte, 

Das neue Carlé-Bearbeitungszentrum für großformatige Fassadentafeln.

Neue Plattensäge für Fassadenzuschnitte 
bei der Mörk KG

Bei der Mörk KG Dach+Fassade in 
Villingen-Schwenningen, einem 
wei teren Fassadenprofi im COBA-
Fachhandel, wurde eine neue Plat-
tensäge für Fassadenzuschnitte 
installiert. Der Austausch wurde 
notwendig, da die alte Maschine 
für die neuen Tafelformate bis zu 
4,50 Meter zu klein war und zudem 
auch eine Generalüberholung not-
wendig gewesen wäre. 

Zwei eingebaute Laserlichter sor-
gen nun dafür, dass Schrägschnitte 
auch über diese Länge schnell und 
wirtschaftlich angeboten werden 
können. Die vollelektronische Steu-
erung ist auf das im Büro ange-
wandte Schnittoptimierungspro-
gramm abgestimmt. So werden 
Sägewagen, Schieber und die Ab-
längzangen für kleinteilige Streifen 
sichtbar schneller und präziser po-
sitioniert als bisher. Die Schnitt-
qualität ist so positiv ausgefallen, 
dass Nachbearbeitungen nicht 
mehr notwendig sind. All dies si-
chert dem Kunden weiterhin einen 
günstigen Schnittpreis bei schnel-
ler Lieferung.

Neben dem klassischen Dachbau-
stoffhandel mit Steildach, Flach-
dach und Wärmedämmung ist die 
Bearbeitung von großformatigen 
Fassadentafeln für die vorgehängte 
hinterlüftete Fassade ein sehr wich-
tiges Standbein der Firma Mörk. 
Auf eigenen Maschinen werden die 
Tafeln bis zur Montagefertigkeit 
vorkonfektioniert. Alle gängigen 
Materialien von Faserzement über 

Mineralfaser- bis hin zu Calcium-
Silikat-Platten können in dem mo-
dernen Maschinenpark der Mörk 
KG bearbeitet werden. Dazu kom-
men Bohrungen und Fräsungen, 
Kantenbearbeitungen und Kontur-
fräsungen. Für jedes Material sind 
immer die gleichen Mitarbeiter zu-
ständig, deren langjährige Erfah-
rung eine gleichbleibend hohe 
Schnittqualität sicherstellt. Mit die-
sen Produkten werden Fachverle-
ger in Baden-Württemberg und der 
Pfalz beliefert. Die Belieferung der 
Baustellen erfolgt mit eigenen LKW.

– MÖRK –

Die neue Plattensäge für Fassadenzuschnitte bei der Mörk KG in Villingen-
Schwenningen.

Geschäftsführer Michael Carlé (rechts) und Hans-Werner Häuser (links) mit 
dem Fassadenteam.

hinterlüftete Fassade (VHF), zum 
Beispiel Eternit, Cembrit, Trespa, 
Fundermax, Resopal, Rockpanel 
oder Alucobond modifiziert wurde. 
Insgesamt acht neue Arbeitsplätze 
wurden geschaffen. Vier davon im 
Vertrieb und vier in der Fertigung.

Die Belieferungen der Baustellen 
erfolgt bundesweit. Hierfür wird bis 
zu einem Radius von rund 300 km 
in der Regel das eigens dafür an-
geschaffte Fahrzeug, das über ei-
nen Mitnahmestapler verfügt, ein-
gesetzt. So kann die Entladung 
weitestgehend nach den Kunden-
wünschen und den individuellen 
Baustellengegebenheiten erfolgen.

– CARLÉ –

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Gleich drei Mitarbeitern kann der 
COBA-Gesellschafter Vermeulen 
in Tönivorst in diesem Jahr zum 
Dienstjubiläum gratulieren. Hans-
Günter Rogall (links im Bild, Fahrer 
und Lagermitarbeiter) ist seit 10 
Jahren dabei. Angelika Possehn 
(Sachbearbeiterin Wohnraumfens-
ter) ist bereits 15 Jahre im Unter-
nehmen. Und  Norbert Horsten 
(Sachbearbeiter Steildach) blickt 
auf stolze 35 Jahre Betriebszuge-
hörigkeit zurück. Die Firma Ver-
meulen bedankt sich auf diesem 
Wege für die gute Zusammenar-
beit und Loyalität und wünscht al-
les Gute, besonders Gesundheit.

– VERMEULEN –

COBA-Investitionsgüterkatalog 2013

Jetzt in die nächste Saison investieren

Sie haben in diesem Jahr gut gewirtschaftet und möch-
ten schon jetzt in die nächste Saison investieren? Dann 
nutzen Sie doch einfach die Investitionsgüter-Angebote 
bei Ihrem COBA-Fachhändler. Diese haben wir für Sie 
wie in jedem Jahr in einem übersichtlichen Katalog zu-
sammengefasst, der noch bis zum 31. Dezember 2013 
gültig ist. 

Der COBA-Investitionsgüterkatalog 2013 bietet Ihnen 
auf 60 Seiten einen Überblick über das vielfältige Pro-
gramm in den Bereichen Maschinen, Werkzeuge, 
Schweiß- und Löttechnik, Leitern, Schutzausrüstun-
gen und vielem anderen mehr. Lassen Sie sich durch 
Ihren COBA-Gesellschafter vor Ort über das umfang-

reiche Angebot informieren. Ihr 
persönliches Exemplar erhalten 
Sie auch dort. Für ganz Eilige steht 
der Katalog auch als PDF-Datei 
zum Herunterladen auf der COBA-Internetseite 
www.coba-osnabrueck.de – oder scannen Sie einfach diesen QR-Code mit Ihrem 
Smartphone.  – COBA –

Die 58. NordBau – Nordeuropas 
Kompaktmesse des Bauens – fand 
Mitte September in Neumünster 
statt. Nicht nur die Messeleitung 
zog mit circa 70.400 Besuchern 
eine positive Bilanz, auch die Fir-
ma Dammers freute sich über zahl-
reiche Besuche ihrer Fachkunden 
auf Ihrem Stand in Halle 1. Gerade 
noch rechtzeitig wurden an der 
Halle die letzten Renovierungsar-

beiten abgeschlossen und so wirk-
te alles heller und schöner als noch 
in den vergangenen Jahren. 

Auch im Jahr 2014 wird die Rolf 
Dammers OHG wieder Messeaus-
steller auf der NordBau vom 11.09. 
bis 16.09.2014 sein.

– DAMMERS –

-
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DBS-Oktoberfest 2013 in Wismar

Am Freitag den 20. September ver-
anstaltete die DBS Dachbaustoffe 
GmbH in Wismar, nach 2009 und 
2011 zum dritten Mal, das DBS-
Oktoberfest. Die Halle war wie in 
den Vorjahren auch, bis auf die letz-
ten Plätze gefüllt und die Stimmung 
war bombastisch. Mit der bayeri-
schen Band „Die Bajuwaren“ war 
der musikalische Teil wieder in 
 bewährter Hand und das „Kulina-
rische“ wurde traditionell nach 
Münchener Vorbild stilecht mit 
Wiesnhendl, Haxen und original 
Oktoberfestbier ausgerichtet. 

Nachdem an allen Tischen inner-
halb von gut 1,5 Stunden das Essen 
für die mehr als 550 Gäste komplett 
serviert war, begrüßte Klaus Bendig 
als Geschäftsführer der DBS Dach-
baustoffe die Festgemeinde. Mit 
dem obligatorischen Anstich des 

Bierfasses – in diesem Jahr souve-
rän durch den Rockwool-Gebiets-
leiter Hermann Bargmann vollzo-
gen – ging die Sause richtig los. 
„Die Bajuwaren“ begeisterten von 
der ersten Minute und sorgten in-
nerhalb kurzer Zeit über den gan-
zen Abend für eine volle Tanzfläche.

Das Fest stand unter dem COBA-
Motto „Orange ist sympathisch!“. 
Das wurde zum einen durch die  
Teilnehmerarmbänder in knalligem 
Neo-Orange, die Dekoration und 
vor allem auch durch die Beleuch-
tung der Halle von innen und außen 
perfekt in Szene gesetzt. Darüber 
hinaus kamen viele der norddeut-
schen Gäste in zünftiger, bajuwa-
rischer Tracht, wobei das Motto 
in verschiedenen Interpretationen 
umgesetzt und berücksichtigt wur-
de. Farbenfrohe Dirndl und knacki-

Diese drei Gäste haben das  Motto des Abends „Orange ist sympathisch!“ 
am besten interpretiert. Das Publikum wählte (v.l.n.r.) Danny Schramm  auf 
Platz 3, Vivien Schramm auf Platz 1 und  Julia Budricks auf Platz 2. Ge-
schäftsführer Klaus Bendig (rechts) gratulierte zum Gewinn.

Eine tolle Party mit begeisterten Teilnehmern, super Atmosphäre und stilechten Trachten.

„O’zapft is!“ war am 20. September 
2013 das Motto für die Mit arbeiter 
und Kunden der Firma DACH-HOF. 
Im Rahmen des Frankfurter Okto-
berfestes in unmittel barer Nachbar-
schaft zur Commerzbank-Arena 
wurde zünftig das 1. DACH-HOF-
Oktoberfest gefeiert. In einem ei-
gens für die Firma Hof reservierten 
Bereich ließen es sich rund 200 
Gäste bei original Wies’n-Musik 
und bayrischem Essen und Geträn-
ken gut gehen. Wies’n-Stimmung 
pur ließ die Party bis weit nach Mit-
ternacht gehen. Die Fotos zeigen 
es: alle hatten viel Spaß!

– DACH-HOF –

Mitarbeiter und Kunden von DACH-HOF hatten viel Spaß beim Oktoberfest

ge Lederhosen gehörten zum Bild 
des Abends, wie es sich für ein 
echtes Oktoberfest gehört. Für die 
beste Interpretation des Themas 
„Orange ist sympathisch!“ gab es 
im Laufe des Festes eine Preisver-
leihung, wobei die Finalisten von 
einer Jury ausgewählt wurden. Das 
Publikum entschied per „Applauso-
meter“ über die Plätze 1 bis 3 der 
schönsten, auf der Bühne vorge-
führten Outfits. Es wurde bis in die 
Nacht gefeiert und getanzt, ein 
Wettbewerb im Maßkrugstemmen 
absolviert und auch – fast schon 
Tradition auf diesem Fest – ein 
Hochzeitsantrag gestellt. Eine tolle 
Überraschung für die Braut vor so 
großem Publikum und eine schöne 
Bereicherung für diese Veranstal-
tung. Wir wünschen dem Paar für 
die Zukunft alles Gute!

Insgesamt war es eine tolle Party 
mit begeisterten Teilnehmern und 
super Atmosphäre. Die Gäste, die 
Veranstalter und die Organisatoren 
waren sich einig, dass dieses DBS-
Oktoberfest mit seiner Superstim-
mung das Beste seiner Art war und 
der Rhythmus von zwei Jahren für 
diese Veranstaltung auch zukünftig 
weiter Bestand haben soll. Die 
Fortsetzung folgt somit im Septem-
ber 2015 in der Alten Reiterhalle in 
Wismar.

– DBS –

Firma HEINZ lädt Kunden zum großen 
Schlachtfest ein

Am 8. November feierte die 
HEINZ GmbH aus Rodewisch 
zum fünften Mal in Folge ihr tradi-
tionelles Schlachtfest. Zu diesem 
Zwecke verwandelte das gesam-
te Mitarbeiterteam eine der Lager-
hallen in einen Partysaal im oran-
gen COBA-Look. Zwischen Alu, 
Zink und Kupfer wurde Platz für 
200 Gäste geschaffen.

Wie in jedem Jahr war der Höhe-
punkt das umfangreiche Schlacht-
fest-Buffet mit vielen Leckereien 
rund ums Schwein. Als Beilage 
gab es hausgemachtes Sauer-
kraut, frisches Brot und eine gro-
ße Auswahl an alkoholfreien so-
wie alkoholischen Getränken. 

Die HEINZ-Mitarbeiter am Aus-
schank und Service hatten alle 
Hände voll zu tun. Gleich nach 
der Ansprache der Geschäftslei-
tung war die Bewirtung der zahl-
reichen, hungrigen Gäste intensiv 
gefordert. Auch die ausgeschenk-
te Biermenge „Wernesgrüner“ er-
reichte ein historisches Ausmaß 
und so mancher Verdauungs-
schnaps war bei allen Gästen 
gern gesehen.

Bis in die Nacht wurde gefeiert, 
gelacht und getanzt. Zwischen 
den Gästen kam es zu vielen kon-
struktiven Gesprächen und inter-
essanten Kontakten. Die zahlrei-
chen anwesenden Fachberater 
der Industrie konnten so man-
ches Fachgespräch führen und 
trugen somit zur regen Kommuni-
kation bei.  Auch bei den Kindern 
kam keine Langeweile auf. Sie 
standen Schlange beim Kinder-
schminken, konnten sich am 
 COBA-Kickertisch austoben oder 
am Basteltisch ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen. 

Rundherum zufrieden mit der Re-
sonanz über das jähr liche, tradi-
tionelle Schlachtfest zeigten sich 
die Geschäftsführer Uschi und 
Frank Heinz: „Unser Schlachtfest 
hat sich wieder einmal für alle 
Partybegeisterten aus dem Kun-
den- und Lieferantenkreis als 
Highlight des Jahres erwiesen. 
Ein herzliches Dankeschön an 
alle Unterstützer, Gäste und Hel-
fer, die hier noch mal lobend er-
wähnt werden sollen.“

– HEINZ –

Impressionen 
vom HEINZ- 
Schlachtfest
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E-Mail: info@recticel.de

www.coba-osnabrueck.de
info@coba-osnabrueck.de
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www.dachziegel.de
E-Mail: vertrieb@jacobi-tonwerke.de

www.kettinger.de
E-Mail: info@kettinger.de

www.ivt.de
E-Mail: info@ivt.de

www.isover.de
E-Mail:
dialog@isover.de

www.doerken.de
E-Mail: bvf@doerken.de

www.creaton.de · E-Mail: vertrieb@creaton.de

www.hdf-hamborn.de
E-Mail: 
info@hdf-hamborn.de

www.fos.de
E-Mail: info@fos.de

FLENDER

FLUX www.flender-flux.de
E-Mail: info@flender-flux.de

www.biermannundheuer.de
E-Mail: info@biermannundheuer.de
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www.aks-schulz.de
E-Mail: info@aks-schulz.de

www.beco-bermueller.de
E-Mail: 
info@beco-bermueller.de

www.berleburger.com
E-Mail: info@berleburger.de

Bautenschutz
Balkonsanierung

www.bostik.de 
info.germany@bostik.com

www.groemo.de
info@groemo.de

www.grumbach.net · grumbach@grumbach.net

Dach-
Gullys 
und mehr

www.nelskamp.de · E-Mail: vertrieb@nelskamp.de

www.onduline.de · E-Mail: info@onduline.de

www.mogat-werke.de · E-Mail: info@mogat-werke.de

www.semmler.com
E-Mail: info@semmler.com

www.otto-lehmann-gmbh.de
E-Mail: verkauf@otto-lehmann-gmbh.de

www.laumans.de · E-Mail: info@laumans.de

www.zambelli.de
E-Mail: fertigung@zambelli.dewww.raku.de

E-Mail: 
service@raku.de

Dach und Fassade

Internet-Wegweiser

www.homatherm.com · info@homatherm.com

www.iko.de
E-Mail: iko@iko.de

www.rheinzink.de · E-Mail: info@rheinzink.de

rs-vertrieb@roehr-stolberg.de
www.roehr-stolberg.de

www.ursa.de 

Für die Zukunft 
gut gedämmt
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www.rockwool.de · E-Mail: info@rockwool.de
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info@allform-bautechnik.de

www.emdatec.de · E-Mail: emdatec@t-online.de

www.bachl.de
E-Mail: 
deching@bachl.de

www.perkeo-werk.de ·  perkeo@perkeo-werk.de

www.boecker-group.com · info@boecker-group.com

www.fibrecem.de
E-Mail: 
info@fibrecem.de

www.vmzinc.de · E-Mail: info@vmzinc.de

www.itw-paslode.de

www.sievert-gasgeraete.de · info@sievert-gasgeraete.de

www.bauder.de
E-Mail:
info@bauder.de

www.eternit.de 
dach@eternit.de

www.enke-werk.de
E-Mail: 
info@enke-werk.de www.kloeber.de · E-Mail: info@kloeber.de

www.asup.info · E-Mail: asup@asup.info

www.columbus-treppen.de
info@columbus-treppen.de

www.benders.se
E-Mail: 
info.de@benders.se

• Sicherheitstechnik
• Dachdeckergeräte

www.gruen-gmbh.de 
info@gruen-gmbh.de
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Besuchen Sie uns auf der DACH+HOLZ in Köln!

COBA wieder mit eigenem Messestand dabei

Nette Menschen treffen, Gespräche 
in entspannter Atmosphäre führen 
und dabei einen Kaffee oder ein 
kühles Kölsch genießen – für viele 
Kunden gehört ein Besuch auf 
dem COBA-Messestand einfach 
zur DACH+HOLZ dazu. 

Wir laden Sie schon heute ein, uns 
auch in Köln, wo die Messe in der 
Zeit vom 18. bis 21. Februar 2014 
stattfindet, zu besuchen. Der COBA-
Messestand in Halle 6 wird der zen-
trale Treffpunkt der Kunden und 
ihrer COBA-Fachhändler sein. Für 
Gesprächsthemen und Unterhal-
tung ist gesorgt. Gehen Sie schon 
heute mit uns auf eine kleine „Ent-
deckungsreise“, was Sie dabei al-
les erwartet.

Beim COBA-Messegewinnspiel ha-
ben alle Firmeninhaber die Chance, 
ein Marketingpaket für ihr Unter-
nehmen zu gewinnen. Darin enthal-
ten sind zum Beispiel Gerüstpla-
nen, Baustellenschilder, Karten für 
die Kundenakquise und weitere 
Werbemittel. Bereits im Januar er-
halten Sie bei Ihrem Händler vor Ort 
die Gewinnspielkarten zur Teilnah-
me. 

Während der DACH+HOLZ gibt es 
wieder eine interessante Messe-
Verkaufsaktion, bei der Sie sich 10 % 
Messerabatt und eine Gratis-Zuga-
be sichern können. Ihr Ansprech-
partner wird Sie rechtzeitig darüber 
informieren, welche Vorteile dies-
mal für Sie „drin“ sind. 

Für Spaß und Unterhaltung wird 
auch gesorgt: Wir werden zwei jun-
ge Leute zu Gast haben, die als 
Profis im Speedstacking bereits an 
Europa- und Weltmeisterschaften 
in dieser faszinierenden Trendsport-
art teilgenommen haben. Beim 
Speedstacking werden in atembe-
raubendem Tempo Becher in ver-
schiedenen Formationen aufeinan-
dergestapelt und wieder abgebaut. 
Könner schaffen den gesamten 
„Circle“ in weniger als 7 Sekunden! 
Schauen Sie auf dem COBA-Mes-
sestand den stündlichen Vorführun-
gen zu und probieren Sie selbst Ihre 
Fertigkeiten aus. Natürlich gibt es 
dabei auch etwas zu gewinnen. 

Wir freuen uns schon heute auf Ih-
ren Besuch in Köln! Alle aktuellen 
Informationen zum COBA-Messe-
auftritt bekommen Sie auch über 
den Newsletter COBAdirekt für 
Dachhandwerker. Melden Sie sich 
einfach über die COBA-Internetsei-
te an, wenn Sie noch nicht zu den 
Empfängern zählen. Über diesen 
QR-Code ge-
langen Sie  zur 
Newsletter-An-
meldung – da-
mit Sie nichts 
verpassen: 
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